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Mehr zu Capoeira siehe S. 21 & 26



Siehe auch Bericht 
 

auf Seite 10 und 11 
von Gerd Kandora
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BT-Bus gut gebucht gut ankommt und wenn ihr ihn wei-
Seit Juli steht nun also unser BT- terhin so pfleglich behandelt, wer-
Bus  zur Verfügung und wird auch den wir noch lange viel Freude an 
gleich fleißig genutzt. Von den er- ihm haben.
sten 19 Wochenenden, wurde er 
bereits für 12 Wochenenden ge-
bucht bzw. reserviert. Wir haben so-
gar schon eine erste Buchung für 
2014. Dabei kommen die Nutzer 
mit Faustball, Rudern, Rhönrad, 
Leichtathletik  und Gerätturnen aus 
den verschiedensten Fachberei-
chen. Es freut uns, dass der Bus so 

Alexander Weiss
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Hallo Vereinsmitglieder, ßerdem suchen wir auf dem freien 
ich hoffe, ihr habt alle die Sommerfe- Markt nach Möglichkeiten, Räume 
rien und den Sommerurlaub gut über- oder Hallen anzumieten ggf. auch zu 
standen. Da ich selbst meinen Urlaub kaufen, mit denen wir uns weiterent-
noch vor mir habe, konnte ich die et- wickeln können. Es wird gerade ein 
was ruhigere Zeit auf der Geschäfts- Angebot in Neukölln geprüft. Wie ihr 
stelle nutzen, einige Dinge anzuge- sehen könnt, kommt bei mir und dem 
hen. Vorstand gerade keine Langeweile 

auf.

Ich wünsche allen Schülern und Schü-
lerinnen einen guten Start ins neue 
Schuljahr, allen Erwachsenen noch ei-
nige schöne sonnige Sommertage 
und denen, die ihren Urlaub noch vor 
sich haben, viel Spaß und gute Erho-

Außerdem wir sind gerade dabei un- lung.
sere Satzung zu überarbeiten. So-

Da wir nun schon fast wieder die bald wir eine neue Version vorliegen 
wärmsten und angenehmsten Tage haben, werden wir sie euch vorstel-
des Jahres hinter uns haben, noch ein-len.
mal der Aufruf an alle, die nächsten 

Für die Ohlauer Straße ist es uns Wochen zu nutzen, um 
nach einigen Verhandlungen gelun- das Sportabzeichen im 
gen, Michaela Krause als neue Leite- Verein zu erlangen. Da-
rin gewinnen zu können. Sie wird für möchte ich natürlich 
nicht nur die sportliche, sondern auch speziell auf unseren 
die kaufmännische Leitung überneh- Sportabzeichentag am 
men. Wir hoffen, dass sie mit Ge- 14.09. hinweisen.
schick und Können die richtigen Ent-
scheidungen zum Wohle unseres Ver- Norbert Nest
eins trifft. Vorsitzender

Wie ich euch auf der letzten Delegier-
tenversammlung mitgeteilt habe, wol-
len wir uns nicht nur dezentral in den 
einzelnen Bezirken aufstellen, son-
dern wir suchen noch nach geeigne-
ten Objekten, um unser Angebot im 
Verein zu erweitern. Zurzeit sind wir 
mit dem Sportamt Mitte in Verhand-
lungen, um eines zu übernehmen. Au-

Wir haben eine neue Beitragsstruktur 
erarbeitet, die auf der extra einberufe-
nen außerordentlichen Delegierten-
versammlung am 29. Oktober 2013 
zur Abstimmung steht. Bitte beachtet 
die Einladung in diesem Mitteilungs-
blatt.

Der Vorstand berichtet ...
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Große Turn- und Sportschau 
zu unserem 150. Jubiläum

Am Sonntag, den 24.11., wollen wir 
mit unserer großen Jubiläumssport-
schau allen zeigen: 

die BT rockt, len und können, eine echte Lichtpro-
die BT bewegt sich und uns, be durchführen. Die Generalprobe 

die BT turnt und spielt. am Sonntagmittag voraussichtlich ab 
12:00 Uhr wird dann vor allen Dingen Damit die Turnschau das unvergessli-
zur Präzisierung der Übergänge ge-che Ereignis werden kann, brauchen 
nutzt werden können.wir Dich! Jeder kann dabei sein! 

Wie ihr euren Enkeln, Kindern, Tan-Im Kinder- und Jugendbild im Ram-
ten, Onkeln und Freunden es möglich penlicht stehen oder hinter den Kulis-
machen könnt in den Genuss zu kom-sen als Einweiser und Gruppenbe-
men dabei zu sein? treuer, als Gerätekommando oder Ein-

lasskontrolle, für jeden gibt es die per- Kein Problem der Unkostenbeitrag be-
fekte Rolle ein Teil dieser tollen Show trägt lediglich 5,- € (für die tolle Licht- 
zu sein. und Soundtechnik). 

 Bitte meldet Euch bei 
Die Berechtigungsausweise gibt es in Manne manfred_bruehl@gmx.de,
der Geschäftsstelle, können aber si-Kim akm44@web.de,
cher auch bei jedem guten Abtei-Tillmann gelitill@aol.com
lungsleiter bestellt werden!oder in der Geschäftsstelle.

Einlass wird 15:00 Uhr sein und die Große Ereignisse werfen lange 
Show wird um 16:00 Uhr beginnen Schatten: damit die so professionell 
und insgesamt ca. zweieinhalb Stun-wie möglich werden können, haben 
den dauern, inkl. Pause. wir es diesmal möglich gemacht, dass 

die Technik bereits am Samstag für 
Für den Vorstanddie Proben zur Verfügung steht, so 

Tillmann Fischbachdass alle Gruppen, die auftreten wol-

Wer zuerst kommt, mahlt zuerst!

Der Vorstand berichtet ...
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Einberufung der außerordent- Begründung:
lichen Delegiertenversammlung Seit Jahren ist der laufende Haushalt 

des Vereins nur durch Zinseinnah-
Dienstag, den 29. Oktober 2013 

men aus dem Vermögen zu decken. 
Beginn: 19:30 Uhr 

Aufgrund der anhaltenden Weltwirt-
Einlass: 19:00 Uhr

schaftslage ist nur noch mit deutlich 
Ort: LSB Sportschule

geringeren Zinseinnahmen als bisher 
Raum Brandenburg (1. Stock)

zu rechnen. Diesem Verlust auf der Priesterweg 4
Einnahmenseite stehen zukünftig hö-10829 Berlin-Schöneberg 
here Ausgaben für Übungsleiterhono-(Parkplatz Sporthalle Schöneberg, S Schöneberg)
rare und Verwaltungskosten gegen-

Delegierte sind weiterhin die Perso- über. Der Verein sieht sich dadurch 
nen, die für die ordentliche Delegier- mit einer Finanzierungslücke von jähr-
tenversammlung vom 25.05.2013 mit lich 35.-40.000,00 € konfrontiert. 
dem Mitgliederstand vom 01.01.2013 Die Alternativen zu einer Beitragser-
gewählt wurden (§§ 10.6 Abs. 3, Abs. 4, 10.5 höhung wurden am 17.06.2013 im 
der Satzung). Vereinsrat ausführlich diskutiert. Deut-
Die Delegierten weisen sich vor der liche Kürzungen des Haushalts hält 
Versammlung mit einem Lichtbildaus- der Vereinsrat für nicht sinnvoll und 
weis aus. lehnt Überlegungen in diese Richtung 
Eine gesonderte Einladung der Dele- ab. Der Vereinsrat sprach sich deut-
gierten erfolgt nicht (§ 10.5 der Satzung). lich für die Beitragserhöhung aus.

Einziger Tagesordnungspunkt: 
Beitragserhöhung
Antrag auf Beitragserhöhung ab 2014 
zum Beschluss auf der außerordentli-
chen Delegiertenversammlung am 
29.10.2013

Der Vorstand der Berliner Turner-
schaft Korporation e.V. beruft nach § 
10.5 der Satzung eine außerordentli-
che Delegiertenversammlung ein und 
beantragt:
Die Delegierten mögen beschließen, 
die Beitrags- und Umlagenordnung 
entsprechend der folgenden Tabelle 
mit Wirkung ab dem 01.01.2014 zu än-
dern und die Beiträge wie dargestellt 
zu erhöhen.

Außerordentliche
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Delegiertenversammlung

Vollzahler 1) 14 €

Rentner 1) 12 €

Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren 1), 2)

Ermäßigte1), 3)
10 €

Auswärtige4)

Fördermitglieder 5)
5 €

Ehrenmitglieder beitragsfrei

Vorlage zur Abstimmung auf der außerordentlichen Delegiertenversammlung

4) Wohnsitz außerhalb von Berlin und Brandenburg.

5) Keine Teilnahme am Sportangebot der BT, kein aktives und passives Stimmrecht.

Monatsgrundbeiträge ab 01.01.2014

 - jährlich oder vierteljährlich per Lastschrifteinzug 

- jährlich bis zum 01.01. selbständige Überweisung

Bei vierteljährlicher, selbständiger Überweisung erhöht sich der Beitrag um monatlich +1,00 €.

3) mit Nachweis: Schüler, Auszubildende, Studenten, Arbeitslose, sonstige Bedürftige usw.

Der Nachweis ist rechtzeitig vor Beginn einer Zahlungsperiode in der BT-Geschäftsstelle einzureichen. 

Eine rückwirkende Ermäßigung kann nicht erfolgen.

1) Aufnahmegebühr

Mit dem ersten Beitrag beim Eintritt fällt eine Aufnahmegebühr in Höhe von einem    Monatsbeitrag  an.

2) Sind aus einer Familie mehr als zwei Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren im Verein Mitglied, so ist jedes 

weitere Kind beitragsfrei.

Zahlungsweise:
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Die Anmeldung erfolgt über die Weiterleitung auf unserer Homepage www.berlinerturnerschaft.de. 
Dort sind auch der Haftungsausschluss und die Datenschutzklausel zu entnehmen.



Ausschreibung
Datum: Sa., 14.09.2013
Zeit: 14:00 – 18:00 Uhr
Veranstalter: Berliner Turnerschaft
Ausrichter: Leichtathletikabteilung
Rahmen: DLV Lauf- und Walking-Abzeichen 

Abnahme von 15:30 – 17:30 Uhr
Ort: Willy-Kressmann-Stadion, 

Dudenstraße 40-64, 10965 Berlin
Kosten: 3 €, die am Veranstaltungstag zu entrichten sind. 

Für BT-Mitglieder frei.

Informationen
Angeboten werden die wichtigsten, für den Erwerb des Deutschen Sportabzeichens be-
nötigten, Disziplinen im Bereich Leichtathletik: Sprint, Weitsprung, Ballwurf & Kugelsto-
ßen, Mittel-/Langstrecke.
Wer andere Übungen wie z.B. Steinstoßen oder Schleuderball ausüben möchte, sollte 
dies bitte in der Anmeldung vorher ankündigen, damit ein eventueller Aufbau erfolgen 
kann.
Keine Wettkampfform. Wechsel erfolgt selbstständig zu den Stationen, je nach freien Kapazitäten.
Die Ergebnisse werden auf Laufkarten eingetragen. Die Sportabzeichenprüfer der Abteilungen können die 
Ergebnisse im Anschluss an die Veranstaltung übertragen. In Einzelfällen können dies auch gern Prüfer der 
LA-Abteilung für euch übernehmen. Blankoprüfkarte werden in geringen Mengen vor Ort vorhanden sein.

Schwimmen
Da nach den neuen Prüfungsbedingungen Schwimmen nicht mehr zwingend absolviert werden muss, wird 
dies in diesem Jahr nicht angeboten. Alle Interessierten werden gebeten, über ihre Abteilung mit der 
Schwimmabteilung einen Termin zu vereinbaren.

Zeitplan
13:00 Uhr Treffen LA-Helfer / Organisatoren
13:30 Uhr Eintreffen der Aktiven
14:00-15:30 Uhr Abnahme der LA-Disziplinen Sprint, Weitsprung, Ballwurf & Kugelstoßen
ab 15:30 Uhr Mittel-/Langstrecke (DLV-Abzeichen, siehe separate Ausschreibung)
15:30 Uhr vorgemeldete Helfer und Einzelstarter (ohne Gruppe/Abteilung) haben die Möglich-

keit, bis 18:00 Uhr ihre Disziplinen zu absolvieren.

Meldungen
Bis 07.09.2013 (möglichst in Gruppen über die Abteilung) mit Angabe von Name,  Alter und geplanten 
Disziplinen; und namentliche Nennung der Helfer (1 pro 5-10 Teilnehmer) an:
Sven Fruth bt.leichtathletik@googlemail.com Tel.: 0177/7588741

Auf dem Sportplatz herrscht striktes Rauchverbot! Durch den Veranstalter und das Bezirksamt werden 
keine Haftung für Diebstahl, Verletzungen und Schäden anderer Art übernommen.

Datenschutzklausel siehe www.berlinerturnerschaft.de

Sportabzeichentag
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Astoria Ruderabteilung wird 100
Wieder ein runder Geburtstag – 
„1913: Der Sommer des Jahrhun-
derts“, so lautet der Titel des Buches 
von Florian Illies, das 2012 auf der 
Bestsellerliste stand. Wollen wir mal 
glauben, dass es ein herrlicher Som-
mer war. Jedenfalls war es der letzte 
Sommer im Frieden vor dem 1. Welt-
krieg. Kaiser Wilhelm II. feierte sein 
25-jähriges Thronjubiläum und die BT 
existierte schon 50 Jahre. Die Schö- Nach langer Selbständigkeit und 
nen und Reichen sind in die mondä- schicksalhaften Ereignissen schloss 
nen Osteebäder gefahren, um die sich die Astoria im Jahre 2005 wieder 
Sommerfrische zu genießen; aber der BT an. Der Beitritt der Astoria ist 
welche Möglichkeit hatte der „kleine auch eine Bereicherung für die BT 
Mann“ um sich zu entspannen? und wir heißen die Astorianer noch-
Nun, es gab ab 1907 schon die mals herzlich willkommen und hoffen, 
Anfänge vom Strandbad Wannsee, dass sie sich bei uns wohlfühlen. 
das dann später, 1929/30, komforta- Einen ausführlichen Bericht über die 
bel ausgebaut wurde mit einem wechelhafte Geschichte von Astoria ‒ 
Gebäudekomplex und einem 1200m aufgezeichnet von Frank-Detlef Bren-
langen Strand aus Ostseesand. Aber ning ‒ findet man in der Festschrift der 
es gab auch das Strandbad Grünau, BT zum 150. Geburtstag. Übrigens 
das etwa zur gleichen Zeit eröffnet kann man in dieser Festschrift eben-
wurde. falls die mit viel Mühe, 

Im Jahr 1913 bildete sich dann eine 
recherchierte Geschichte der Wassersport-Gruppe innerhalb der 

BT  nachlesen. Besorgt euch die Fest-BT, die sich „Ruderriege in der BT“ 
schrift, denn es ist wenig sinnvoll, (RRBT) nannte. Damit entstand eine 
wenn sie im Archiv schlummert und neue Möglichkeit für weniger 
nur von wenigen gelesen wird.Betuchte die Freizeit auf dem Wasser 
Die Feier zum 100. Geburtstag von zu gestalten. Die Turner waren offen-
Astoria war als Sommerfest gestaltet bar nicht so begeistert von den Rude-
und fand am 15. Juni auf dem hübsch rern.
gelegenen Vereinsgelände am klei-Es gab Schwierigkeiten und so ent-
nen Wannsee in der Bismarckstr. 68 schloss sich nach einiger Zeit die 
statt. Das Fest wurde bei schönem RRBT einen eigenen Weg zu gehen 
Wetter von ca. 200 Personen und damit entstand die „Astoria 
besucht.Rudergemeinschaft“.

u. a. von Ger-
hard Hein, Werner Krüger und Jürgen 
Kelch, 

100 Jahre Astoria
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Festredner waren unter anderen Tho-
mas Habbe als Abteilungsleiter von 
Astoria und , der 
Bezirksbürgermeister von Steglitz-
Zehlendorf. Zwei neue Flaggen wur-
den übergeben und eine Bootstaufe 
für einen Renn-Einer durchgeführt. 
Eine BT-Riege war ebenfalls anwe-
send, inklusive Geschäftsführer Alex-
ander Weiss und zum Nachmittag 
hin auch Norbert Nest.

Am Grillfeuer wurden Ste-
aks, Bratwurst und Kartof- Ein Tipp: 
felsalat angeboten und Wer in der Woche das 
frisch gezapftes Bier vom Astoria-Gelände besucht, 
Fass mit etwas Wartezeit; der findet erfahrungsge-
später gab es dann Kaffee mäß reichlich Platz, und 
und Kuchen . Frau Kuhn kann viele kuli-
So konnte man bei gutem narische Wünsche erfül-
Wetter einen schönen Tag len. Vielleicht auch Beelit-
genießen. Außerdem zer Spargel und Kabeljau 
hatte Frau Kuhn, die gute wie beim Gala-Dinner mit 
Seele vom Geschäft, US-Präsident Barack 
noch andere Speisen im Obama und Bundeskanz-
Angebot. Sie sorgte stetsr lerin Angela Merkel am 
für das reibungslose Funk- 19. Juni im Schloss Char-
tionieren der Bewirtschaf- lottenburg; aber nur wäh-
tung. rend der Spargelsaison!

Das angesagte und sehn-
süchtig erwartete abendliche Feuer-
werk musste leider aus pyrotechni-
schen Gründen ausfallen. 
Insgesamt war es ein stimmungsvol-
ler Tag, der hoffentlich lange in Erin-
nerung bleiben wird.

Gerd Kandora

Norbert Kopp

100 Jahre Astoria
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WM-Qualifikation Gerätturnen 2010 Matthias Fahrig und natürlich 
Turnstar-Aufgebot in Berlin: Ham- der Deutsche Meister 2013 am Pau-
büchen, Fahrig, Sorrer: schenpferd und Mehrkampfdritte 

Philip Sorrer aus Berlin. Mit Philip 
Am 08.09. kämpfen die besten Ge- Sorrer im Wettkampf ist auch sein 
rätturner Deutschlands um die be- Mannschaftskollege vom SC Berlin, 
grenzten Startplätze für die Welt- Brian Gladow.
meisterschaften in Antwerpen (Bel- Tickets zu Sonderkonditionen erhal-
gien) vom 30. September bis 06. Ok- tet iIhr auch über die BT-Geschäfts-
tober 2013. Mit dabei sind der Olym- stelle. Die Veranstaltung in der Schö-
piazweite 2012 am Reck, Welt- und neberger Sporthalle, Sachsen-
Europameister Fabian Hambü- damm 12, 10829 Berlin, beginnt um 
chen, der Boden-Europameister 15:30 Uhr, Einlass ist ab 14:00 Uhr.

Geschäftsstelle

SEPA-Umstellung ab 01.02.2014 Uns als Verein treffen dann auch ver-
Mit SEPA (Single Euro Payments schärfte Regelungen beim Last-
Area), dem einheitlichen Euro- schrifteinzugsverfahren. Daher müs-
Zahlungsverkehrsraum, werden auch sen wir Ende des Jahres alle unsere 
in Deutschland neue, europaweit ein- Lastschriftzahler anschreiben und ge-
heitliche Verfahren für den bargeldlo- gebenenfalls die Einzugsermächti-
sen Zahlungsverkehr (Überweisun- gung erneuern. In jedem Fall müssen 
gen, Lastschriften) eingeführt. wir aber von unseren Mitgliedern die 
SEPA wird am 1. Februar 2014 ein- IBAN abfordern. 
geführt. Ab diesem Datum müssen Um sicher zu gehen, dass ab dem 
Überweisungen und Lastschriften 01.02.2014 der Lastschrifteinzug der 
nach den SEPA-Verfahren durchge- Mitgliedsbeiträge auch funktioniert, 
führt werden. Für nationale und bitten wir euch jetzt schon darum, uns 
grenzüberschreitende Überweisun- Eure IBAN mitzuteilen. Bitte schickt 
gen und Lastschriften in Euro ersetzt sie mit Mitgliedsnummer und/oder vol-
dann die IBAN (International Bank Ac- lem Namen des Mitgliedes an die BT-
count Number, internationale Bank- Geschäftsstelle. Ihr findet eure IBAN 
kontonummer) die bisherige nationa- auf Eurem Kontoauszug.
le Kontokennung.
Die Mitgliedsbeiträge müssen dann Ausführliche Informationen zur SE-
auf unsere internationale Kontonum- PA-Umstellung könnt ihr auch hier 
mer überwiesen werden: nachlesen: 
IBAN: DE94100100100046580103 www.sepadeutschland.de
BIC: PBNKDEFF Alexander Weiss
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Termine

Veranstaltung Ort Uhr

Sport im Olympiapark Olympiapark Sa., 31. Aug. 13 11:00 Uhr

"Wir sagen Danke!"-Feier (FB Kleinkinder) Turnhalle Daumstr. 12-16 Sa., 07. Sep. 13 14:30 Uhr

Kinderturn-Sonntag Schulenburgring/Ungarnstr. So., 08. Sep. 13 10:00 Uhr

WM Quali Gerätturnen Schöneberger Sporthalle So., 08. Sep. 13 15:30 Uhr

Sitzung Kleinkinder BT-Geschäftsstelle Mi., 11. Sep. 13

Sportabzeichentag Willy-Kressmann-Stadion Sa., 14. Sep. 13 14:00 Uhr

P2-P4 Wettkampf Sporthalle Blücher Str. So., 15. Sep. 13 14:00 Uhr

Pinguin-Cup Böckhstr. 5 Sa., 21. Sep. 13 14:30 Uhr

Berliner Mannschaftsmeisterschaften Gretel-Bergmann-Sporthalle Sa., 21. Sep.- So., 22. Sep. 13

Festwartesitzung BT-Geschäftsstelle Do., 26. Sep. 13 19:00 Uhr

Vereinsrat BT-Geschäftsstelle Do., 17. Okt. 13 18:30 Uhr

Berlin Masters RSG Max-Schmeling-Halle Sa., 19. Okt.- So., 20. Okt. 13

BT-Meile "150 Jahre BT" Bootshaus Astoria Sa., 26. Okt. 13 10:30 Uhr

Außerordentliche Delegiertenversammlung LSB Sportschule, Priesterweg 4-6 B Di., 29. Okt. 13 19:30 Uhr

Jubilarehrung Tegeler Seeterrassen Fr., 01. Nov. 13 19:00 Uhr

Show & Dance Gala Horst-Korber-Sportzentrum Sa., 02. Nov. 13 17:00 Uhr

37. Einladungsschwimmfest Spreewaldbad Fr., 01. Nov.- So., 03. Nov. 13

Abrudern Bootshaus Astoria So., 03. Nov. 13 11:00 Uhr

BTB Gymwelt-Kongress Kienbaum Fr., 08. Nov.- So., 10. Nov. 13

BT-Skatturnier So., 17. Nov. 13

Proben Turn- und Sportschau "150 J. BT" Schöneberger Sporthalle Sa., 23. Nov. 13

Turn- und Sportschau "150 Jahre BT" Schöneberger Sporthalle So., 24. Nov. 13 16:00 Uhr

Feuerwerk der Turnkunst Max-Schmeling-Halle So., 19. Jan. 14 14:00 Uhr

19:00 Uhr

BT-Tanzabend/Meisterehrung Tegeler Seeterrassen Sa., 01. Mrz. 14

März 2014

Januar 2014

Termin

November 2013

September 2013

August 2013

Oktober 2013

©

2013

50
JAHRE

26.10.2013
10:30 Uhr
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Beste Wünsche
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Beste Wünsche

Deine Unterstützung bei der 
BT-Meile, dem Jubiläumslauf 
der Berliner Turnerschaft

Bitte unterstützt uns bei der BT-Meile. Anlässlich des 150. Jubiläums der BT richten wir zum 
ersten Mal einen eigenen Lauf aus. Damit der Lauf ein Erfolg wird brauchen wir EUCH. 
Am besten unterstützt ihr uns, 

indem ihr uns organisatorisch an dem Tag selber helft
(Vor allem als Streckenposten, in der Logistik und als fleißige Spender selbstgebackener Kuchen könnt Ihr uns 
unterstützen.)

oder
indem ihr euch selber und so viele Verwandte und Bekannte an dem Lauf 
anmeldet. Egal wie alt oder fit ihr seid, egal ob Läufer oder Walker; für jeden ist eine 
geeignete Strecke dabei. 

Zur Teilnahme könnt ihr euch über unsere Homepage www.berlinerturnerschaft.de anmelden. 
Helfer melden sich bitte direkt bei Claudia Becker unter leichtathletik@berlinerturnerschaft.de 
oder über die BT-Geschäftsstelle. Alexander Weiss

wie möglich 
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Neueintritte

Wir wünschen allen neuen Mitgliedern viel Spaß 
an eurem Sport und innerhalb der BT. 

Der Vorstand

und Freude 
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Kurzer Turnfestrückblick
Es gehört nun schon wieder der Ver-
gangenheit an, aber hier eine kleine 
Zusammenfassung unserer Erlebnis-
se beim IDTF:
Hallo, wir sind wieder zurück vom ver-
regneten Turnfest aus der Rhein-
Neckar-Region. Wir erlebten eine kal-
te und verregnete Woche in Mann-
heim und Umgebung. Das Turnfest 
der „kurzen“ Wege wird uns in Erinne-

aber bei strömenden Regen Durchhal-
rung bleiben als Turnfest, bei dem wir 

tevermögen zeigen und freuten sich 
viel Zeit auf den Bahnsteigen ver-

nach Erreichen des Ziels auf eine war-
brachten um auf Anschlusszüge zu 

me Dusche in der Jugendherberge.
warten, die uns zu unseren ge-
wünschten Zielen brachten. Aber eini-
ges haben wir doch zu sehen bekom-
men, wenn wir uns auch entschließen 
mussten: Turnfestangebote ansehen 
oder Region erkunden. Wir waren ein 
kleines Grüppchen von 7 Personen, 
die sich noch einmal in ihre Jugend-
zeit zurückversetzen lassen wollte 
und in der Jugendherberge Worms 
übernachtete. Da hatten wir es zwar 
etwas ruhiger, aber dadurch ging uns 
einiges von der Ge- André Braun möchten wir auf 
meinsamkeit mit diesem Wege unseren Dank 
den anderen BTern aussprechen für seine  Arbeit 
verloren. Man traf  in der Vorbereitung und Aus-
sich jedoch unter- führung zum Turnfest.
wegs und   kam so 

Nun werden die vielen Fotos mit ihnen ins Ge-
gesichtet und ausgewertet und spräch.
vielleicht findet sich jemand, 

Andreas K. hatte sei- der eine Zusammenfassung 
nen Wahlwettkampf der Turnfestwoche erstellt.
erfolgreich ohne Re- eure 
genschauer absol- Hannelore Kohn
vieren können. Die 
Walker mussten 

Was alle angeht ...

Turnfestsieger

Abschiedsessen im Flammkuchenhaus

Drums Alive
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Liebe Kinder, liebe Eltern,
auch in diesem Jahr gibt es wieder ei-
nen Pinguincup. Am 21.09. ist es so-
weit. Alle Abteilungsleiter sind infor-
miert. Wir treffen uns um 14:00 Uhr in 
der Böckhstr. 5 in Berlin-Kreuzberg. 
Wir hoffen auf viele Teilnehmer, auch 
wenn im September mehrere Veran-
staltungen stattfinden.
Die Eltern dürfen sich in diesem Jahr 
auf eine Vorführung freuen, während 
unsere Mitarbeiter die Ergebnisse 
rechnen und die Urkunden schreiben.
Liebe Eltern!
Die Kinder werden von ihren Abtei-
lungsleitern und deren Helfern gut be-
treut. Sie können also ganz entspannt 
auf der Tribüne Platz nehmen.

Es grüßen
Gitti und Mitarbeiter

1. Kleinkinderab-
teilung
Liebe Turnkinder, 
liebe Eltern!
Endlich sind die 
langen Ferien vor-
bei und unsere 
Schu lan fänger  
freuen sich schon 
auf ihren ersten 
Schultag. Wir wün-

schen euch viel Erfolg beim Lernen.
Am 21. September gibt es wieder ei-
nen Pinguincup. Wir werden fleißig 
üben, also kommt alle zur Turnhalle.

Es grüßen
Brigitte Delbrouck (Gitti) 

und Mitarbeiter

Das Turnfest ist noch nicht lange her, 
die Partys aber schon fast wieder ver-
gessen. Das soll sich ändern. Wir pla-
nen eine Halloween-Party für unsere 
Jugend (ab 14 Jahre) am 26.10.13.
Dafür benötigen wir eine Rückmel-
dung, wie groß das Interesse ist und 
suchen noch freiwillige Helfer für die 
Organisation. 
Bitte melden bei Markus 
markusnitsch@hotmail.de
oder einfach anrufen.

Auf fröhliches Gruseln
Markus

Kinder

Jugend
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Neue Programmangebote
Capoeira 
Erfolgreich sind wir mit unserem Ca-
poeira-Training am Donnerstag ge-
startet und hatten auch zur ersten offe-
nen Roda volles Haus! 
Nächste Gelegenheit zur Open Roda: 
Fr., 06.09., ab 19 Uhr (freier Eintritt)

Bodyshape und Relax 
Du möchtest dir am Ende der Woche 
einfach mal Zeit für dich nehmen? 
Dann bringe dich zuerst mit einem ab-
wechslungsreichen Ganzkörpertrai-
ning in einer motivierten Gruppe in 
Form! 
Anschließend startest du entspannt in 
den Freitagabend mit wohltuender Lo-
ckerung, Stretching und bewusster 
Entspannung zu sanften Klängen.
Kleinkinderturnen
Hier geht es rund! Für dein Kind zwi-
schen 5 und 6 Jahren!

5. Reichenberger Kiezfest
Zum zweiten Mal wird die Gymwelt 
nun schon auf dem Reichenberger 
Kiezfest dabei sein! Komm doch zum 
Stöbern an unserem Info-Stand vor-
bei! Was dich erwartet? Die neuesten 
Informationen zu unseren Angebo-
ten, Spiel und Mitmach-Spaß für Kin-
der sowie eine Capoeira- und Zumba-
Präsentation auf der Bühne!

Wann?
Samstag, 31.08. • 15.00 – 22.00 Uhr
Wo? 
Reichenberger/Ohlauer Straße • 10999 Berlin
(U Bhf. Görlitzer Bahnhof)

Gymwelt

 
Dienstag  

17:45 – 18:45 Uhr Pilates 

19:00 – 20:00 Uhr Zumba® 

Mittwoch  

10:00 – 10:45 Uhr Reha-Sport* 

 
15:00 – 16:00 Uhr 
16:00 – 17:00 Uhr 
17:00 – 18:00 Uhr 

Eltern-Kind-Turnen  
1 – 2 Jahre   
2 – 3 Jahre  
3 – 4 Jahre 

18:15 – 19:15 Uhr Yoga  

19:30 – 22:00 Uhr Basketball 

Donnerstag  

19:00 – 21:00 Uhr Capoeira NEU! 

Freitag 

17:00 – 18:00 Uhr Bodyshape NEU! 

18:00 – 19:00 Uhr Relax  NEU! 

        ab 19:00 Uhr Jeden 1. Freitag im Monat: 
Offene Capoeira Roda! 

Samstag 

 
10:00 – 11:00 Uhr 
11:00 – 12:00 Uhr 

Eltern-Kind-Turnen 
1 – 4 Jahre 
1 – 4 Jahre 

12:00 – 13:00 Uhr Kleinkinder-TurnenNEU! 
(5 – 6 Jahre, ab 10.08.) 

15:00 – 17:30 Uhr Basketball 

*Voranmeldungen bitte an 030 665 1992
oder gymwelt@berlinerturnerschaft.de

BT 128. Jahrgang ‒ Nr. 07 ‒ Seite 20



Gymwelt

BT 128. Jahrgang ‒ Nr. 07 ‒ Seite 21



willigen Jungen der ehe-
maligen 7. Knabenabtei-
lung mit Spielen im Verein 
zu halten und gleichzeitig 
auch noch deren Väter in 
Bewegung zu setzen, war 
die Vater/Sohn-Spiel-
gruppe lange sehr erfolg-
reich. Doch durch den Nie-
dergang der Knabenab-
teilung und das ausbil-
dungs-/arbeitsbedingte 

7. Männerabteilung Wegbleiben der Söhne 
Freitag abends, nach der Woche Mü- und das gesundheitsbedingte der Vä-
hen, treffen wir uns, um mit etwas (Rü- ter ist die Truppe in den letzten Jahren 
cken-)Gymnastik und verschiedenen nach und nach stark geschrumpft.
Ballspielen (Basket-, Fuß-, Prell-, Vol- Da man für ein vernünftiges Spiel 
ley-, Handball, Hockey u.a.) ein biss- aber zumindest zwei ordentliche 
chen was für den Kreislauf und gegen Mannschaften aufstellen muss, hät-
den angesammelten Speck und ten wir gern noch ein paar mehr Mit-
Stress der vergangenen Arbeitswo- streiter. 
che zu tun. Hier kann auch mitspielen, wer keine 
Jeglicher Wettkampfgedanke außer Sprintrekorde mehr aufstellt, (fast) al-
dem gegen den eigenen inneren le Altersklassen sind vertreten: 

Schweinehund Unser „Jüngster“ ist nicht mal 40, un-
liegt uns fern, ser „Senior“ wird dieses Jahr 76!
hier geht es um 

Also, Männer zwischen 30 und 80: Bewegung und 
Wer Lust und Interesse hat, kann Ins-Schwitzen-
gern einmal vorbeischauen! kommen, aber 

vor allem um 
Spaß. Entstan- Sonnen-Grundschule
den aus dem Ge- Dammweg 228-236
danken, die grö- 12057 Berlin-Neukölln
ßeren, turnun- Andreas Kohn

Freitags 19:00 bis ca. 21:00 Uhr

Allgemeines Turnen

Abteilungen stellen sich vorAbteilungen stellen sich vor
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Allgemeines Turnen

P2-P4 Wettkampf
Datum: 15.09.2013
Ort: Blücher-Halle,

Carl-von-Ossietzky OS
Geräteaufbau: 12:00 Uhr
Einturnen: 13:00 Uhr
Beginn: 14:00 Uhr
Meldungen mit Jahrgang, Kampfrichter 
und Aufbauhelfer an die Geschäftsstelle, 
zu Händen Sabine Kaiser

Lieber Reinhard,

50 Jahre sind es wert,
dass man Dich besonders ehrt.

Kaum warst du im Verein,
wurdest du Vorturner, das fandest du fein.
Viele Ämter kamen dazu, es gab nie Ruh'.
Viel Arbeit gab es beim Regionalleiter,
mit dem stellvertretenden Vorsitzenden 

ist Schluss auf dieser Leiter.

Alles Gute wünschen wir dir, dass ist klar 
und noch viele gesunde Jahr!

Deine 1. Gruppe

1. Schülerabteilung
Liebe Jungen, liebe Eltern,
die Sommerpause ist vorbei und 
schon ist die nächste Aktivität auf dem 
Plan. Am Samstag, den 14.09. findet 
der diesjährige „Sportabzeichentag“ 
im Rahmen des Abturnens statt. Alle, 
die nicht beim Anturnen waren, haben 
hier noch einmal die Gelegenheit die 
Übungen zu absolvieren. In der Halle 
bekommt ihr wieder Zettel mit genau-
en Angaben.
Eine Woche später, Samstag, 21.09. 
gibt es wieder einen Pinguincup, hier 
bei uns in der großen Halle. Diese Ver-
anstaltung ist für Kinder von 4 bis 12 
Jahren. Siehe auch Artikel an anderer 
Stelle!

Reinhard Delbrouck und Helfer

1.  Mädchenabteilung
Liebe Mädchen, liebe Eltern!
Die Ferien sind vorbei und wir müssen 
auch gleich viel üben. 
Hier wichtige Termine:
14.09. Sportabzeichentag (Abturnen)
15.09. P2-P4-Wettkampf und am 
21.09. wieder unser lustiger Pinguin-
cup. Auch hierfür müssen wir trainie-
ren, da es einige neue Übungen gibt.

Viele Grüße
Irene Wandel 

& Brigitte Delbrouck (Gitti)

Viele Grüße

1. Männerabteilung
Liebe Männer,
die Ferien sind vorbei, das Sommer-
programm hinter uns. Allen Organisa-
toren vielen Dank. Es hat alles gut ge-
klappt.
Am 28. August kann unser Turnbruder 
Reinhard Delbrouck auf 50 Jahre 
Mitgliedschaft zurückblicken. 
Lieber Reinhard, herzlichen Glück-
wunsch und vielen Dank für deine 
Treue. Mach noch ein bisschen weiter 
so.

Viele Grüße
Peter Lange

Liebe Männer,
wir gratulieren unserem Turnbruder 
Bernd Weyer zu seinem 75. Geburts-
tag am 6. September. Auch wenn wir 

5050
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uns selten sehen, denken wir trotz-
dem an dich, also herzlichen Glück-
wunsch und alles Gute!

Viele Grüße
Reinhard Delbrouck 

& Peter Lange

5. Männerabteilung
Liebe  Männer,
ich habe diesmal nichts Besonderes 
von der Abteilung zu berichten,  ihr 
könnt aber meinen Beitrag „100 Jahre 
Astoria“ (S. 10 und 11) über den 100. Ge-
burtstag von Astoria  lesen.

Gerd Kandora

die anlässlich ihres 75. Geburtstages 
eine Lage am 7. August in der Halle 
spendierte. Dies war der richtige Auf-
takt für unsere Prellballsaison nach 
den Ferien. Dafür trafen wir uns 
schon um 17:30 Uhr zum Turnen, da-
mit das Prellballspiel und auch das 
Feiern nicht zu kurz kommen.

Doch nicht unerwähnt möchte ich un-
seren Ausflug am 29. Juli mit der 
Bahn nach Cottbus lassen. Wenn es 
auch in Berlin regnete, dort hatten wir 
Sonnenschein. Bevor wir die Stadt 
besichtigten, wollten wir noch das 
Schloss Branitz mit dem Park, von 
Fürst Pückler selbst angelegt, anse-6. Frauenabteilung
hen. Die richtige Tram zur Parkeisen-Liebe Kameradinnen,
bahn zu finden, war etwas schwierig. wir bedanken uns bei Hannelore K., 

Allgemeines Turnen
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Als wir endlich dort ankamen, war die dessen hatten wir vor, uns in Tegel zu 
Bahn gerade weg und wir mussten treffen und einen Spaziergang an der 
fast eine Stunde auf die nächste Run- Promenade entlang bis zu den „Ter-
de warten. Aber die Fahrkartenver- rassen am See“ zu machen, um dort 
käuferin war sehr nett und bestellte zu frühstücken.
für uns telefonisch Tische im 

Am Dienstag, den 17.09., machen 
Schloss-Restaurant. Es war auch nö-

wir vor dem Frühstücken einen län-
tig, denn wir waren immerhin 16 Frau-

geren Spaziergang. Wir treffen uns 
en. Der Park mit alten Bäumen, Was-

dafür um 10:00 Uhr am S-Bahnhof 
serläufen und zwei angelegten Pyra-

Grunewald vor dem Restaurant 
miden war beeindruckend. Das 

„Scheune“. Das Lokal befindet sich 
Schloss selbst war umgeben von vie-

zwischen Bahnhof und Autobahn. 
len bunten Blumen (Foto der Gruppe vor 

Von dort geht es zum Hundekehle-
dem Schloss, siehe vorherige Seite).

see und weiter zur Königsallee bis 
Im Restaurant waren Tische für uns zum Hagenplatz, wo wir im Wiener 
auf der Terrasse reserviert. Dafür wa- Caféhaus einkehren.
ren wir dankbar, denn der durst und Eure Kameradin 
der Appetit waren groß. Auf dem Christa Werk
Rückweg achteten wir darauf, dass 
wir die Bimmelbahn nicht verpassten 
und kamen so schnell ins Zentrum 
von Cottbus. 

Hier wurde ein Stadtrundgang durch-
geführt. Wir sahen die größte Kirche 
der Niederlausitz, die Klosterkirche, 
sie ist auch das älteste Gebäude der 
Stadt, alte Gerberhäuser an der 
Spree und die Stadtmauer mit Tür-
men und Toren. Über Cottbus gäbe 
es noch viel zu erzählen, aber das 
würde den Rahmen sprengen. Am Alt-
markt fanden wir ein tolles Eis-Café, 
wo wir noch eine nette Stunde ver-
brachten, bevor wir uns auf den Heim-
weg machten.

Das Frühstücken am Dienstag, den 
20.08., im Schiffsrestaurant „Spree-
Blick“ war ja ausgefallen, da dort kein 
Frühstück mehr serviert wird. Statt-

7. Männerabteilung
Hallo, Sportsfreunde! 
Die Sommerferien sind vorbei: End-
lich können wir uns, statt uns auf Fahr-
rädern oder in Biergärten an der fri-
schen Luft herumtreiben zu müssen, 
wieder in der stickigen Halle zu gym-
nastischem und spielerischem Tun 
versammeln.

Während der langen Sommerpause – 
genauer: am 25. Juli – konnten unser 
dienstältestes Mitglied Bernd Brelle 
und seine Frau Brigitte, ebenfalls in 
der BT, ein ganz besonderes Jubi-
läum feiern: ihre Goldene Hochzeit. 

Liebe Brigitte, lieber Bernd, 
auch auf diesem Wege noch einmal 
unser aller herzlichste Gratulation zu 
FÜNFZIG erfolgreichen Ehejahren! 
Mögen euch noch viele weitere ge-

Allgemeines Turnen
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sunde, glückliche und liebevolle Jah-
re miteinander beschieden sein!

Andreas Kohn

9. Männerabteilung
Bei seiner zweiten Teilnahme am 
„Rennsteiglauf“ am 25. Mai ist unser 
Turnbruder Dirk König nach 72,7 km 
mit einer Zeit von 10:14:47 Stunden 
ins Ziel gekommen. Damit war er trotz 
Regen und Kälte ca. 24 Minuten 
schneller als im vergangenen Jahr.

Lieber Dirk, herzlichen Glückwunsch 
zu dieser Leistung und weiterhin viel 
Erfolg.

Deine 9. Männerabteilung
Horst König

Allgemeines Turnen

Capoeira Wedding

Capoeira gibt es jetzt auch im Wedding. 
Erlebe ein Stück brasilianische Kultur im 
Herzen Berlins. Rhythmus, Spaß und Be-
wegung vereint in Capoeira. 
Mach‘ kostenlos eine Probestunde!

Ort: Herbert-Hoover-Oberschule
Pankstr. 18-19
13357 Berlin

Mitgliedsgebühr
1x in der Woche 20,00 €/Monat
2x in der Woche 35,00 €/Monat

Weitere Informationen erhaltet ihr in der 
Geschäftsstelle. 
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Hier die Ergebnisse der Turnerinnen E b e n f a l l s  
und Turner der Gerätturnabteilung den dritten 
beim Deutschen Turnfest 2013 in al- P l a t z  e r-
phabetischer Reihenfolge. reichte Hei-

ke Wange-
Hervorheben könnte man die Platzie- rin bei den 
rungen bei offiziellen Deutschen Meis- Deutschen 
terschaften, für die sich unsere Turne- Sen io ren-
rinnen und Turner erst qualifizieren m e i s t e r-
mussten. So wurde Sebastian Haby schaften im 
Dritter bei den Deutschen Jugend- Deutschen 
meisterschaften im Jahn-Sechs- Achtkampf 
kampf M 14-15. W 30+.

Die dritte Bronzemedaille 
erturnte Manfred Schick 
bei den Deutschen Senio-
renmeisterschaften im 
Gerätturnen M 55.

Alle diese gezeigten Lei-
stungen sind beachtlich 
und verdienen Respekt, 
nicht zuletzt auch des-
halb, weil in manchen 
Wettkampfklassen bis zu 
200 Konkurrenten am 
Start waren.
Meine Glückwünsche an 
alle Turnerinnen und Tur-
ner! Hoffentlich habe ich 
niemanden übersehen …

Manfred Schick

Gerätturnen
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1. Frauenabteilung keiner hungern oder dürsten musste. 
Liebe Turnerinnen! Ein großes Dankeschön an alle Spen-
Nun gehen wir in das zweite Halbjahr der und Helfer.
und ich hoffe, es ist für uns alle ge- Eva Klein 
sundheitlich besser. Fit ist immer und Gerda Maaß     
noch unsere Ingeborg (Gutjahr), ob-
wohl sie am 19. August ihren 85. Ge-
burtstag feiert. Liebe Inge, wir sind 
stolz auf dich und wünschen dir wei-
terhin viel Gesundheit.
Am 1. September kann unsere Mari-
anne (Bunzek) auf eine 30-jährige Mit-
gliedschaft zurückblicken. Auch wenn 
wir dich seltener sehen, freuen wir 
uns, wenn du kommst. Wir hoffen, du 
bleibst uns weiterhin erhalten und wir 
wünschen dir alles Gute.
Unser Trimmtag fand bei schönstem 
Wetter statt. Gut, dass wir uns trotz 
der überraschenden Bauarbeiten alle 
gefunden haben.

Viele Grüße 
Ingrid Ludwig 

& Brigitte Delbrouck 

Am 16. Juni führte unsere Wande-
3. Show- und Bewegungsabteilungrung in das wunderschöne Schlaube-
So, nun sind die "zu langen" Sommer-tal. Das Wetter meinte es gut mit uns 
ferien vorbei und das Training kann und ließ uns die fast unberührte Natur 
endlich weitergehen. Dieser Meinung so richtig genießen. Ein langer, aber 
ist jedenfalls der Großteil von Cute as schöner Tag!
Hell. Ein paar hatten schon am 25. Ju-

Und dann war am 27. Juli unsere Grill- li viel Spaß, als wir die Senioren von 
fête. Es war unwahrscheinlich heiß, der "Heimstatt Jungfernheide" mit ei-
sodass wir das Kaffeetrinken nach in- ner Akrobatikvorführung auf ihrem 
nen verlegt haben. Trotz der Hitze war Sommerfest erfreuten. Nach dieser 
die Beteiligung sehr groß. Dafür dan- kurzen Darbietung bereiten wir uns 
ken wir euch sehr herzlich. Es war wie- nun auf den nächsten Auftrittstermin 
der ein schöner Tag bei guter Stim- vor:
mung und vielen Spenden, sodass 

2. Gymnastikabteilung

Gymnastik und Tanz
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31.08. "Tag des Sports im Olympia- chen. Bringt gute Laune mit, das ande-
park" re kommt von selbst
Wir hoffen auf schönes Wetter und 

Unsere Gretel Janke begeht am 31. 
zahlreiche Zuschauer!

August ihren 80. Geburtstag. Am 22. 
Karsten Tetzner

August wird  Ingrid Schuster 75. Jah-
re alt. Wir wünschen Euch eine rau-

4. Gymnastikabteilung
schende Feier, viel Gesundheit und 

Liebe Turnschwestern,
dass wir Euch noch lange beim Sport 

nun sind die Sommerferien vorbei 
begrüßen können.  Auch die übrigen 

und wir wollen wieder regelmäßig 
Geburtstagskinder vom Aug./Sept. 

Sport treiben.
sollen hoch leben.

Herzliche Grüße
Zunächst ein Rückblick:

Gabriele Neumann 
Am 8. Juni waren wir in Klaistow zum 

& Bärbel Gerlach
Spargelessen und danach bei Eva-
Maria Krause zum Kaffeetrinken. 

5. Gymnastikabteilung
Wie immer versorgte uns Eva mit le-

"Hallo, hallo liebe Gymmis! 
ckerem Kuchen. Herrliches Wetter 

die Ferien sind vorbei. Ich hoffe, ihr 
rundete diesen schönen Tag ab. 

hattet eine schöne Zeit. Das Wetter 
Vielen Dank, liebe Eva, für Deine Mü-

hat sich ja in diesem Jahr wieder ein-
he. Es ist immer wieder schön, bei Dir 

mal von seiner guten Seite gezeigt. 
im Garten zu sitzen.

So konnten fast alle Planungen wahr-
genommen werden, wenn auch 

Bei Bärbel Gerlach fand am 20. Juli 
manchmal in geänderter Form. Nun 

unsere Grillparty bei ebenfalls sehr 
hat uns die Halle wieder. So langsam 

schönem Wetter statt. Wir hatten viel 
kommen alle in Schwung, dafür sorgt 

Vergnügen beim Boccia, Krocket und 
Doris. 

Dart. Das leibliche Wohl kam auch 
Herzliche Glückwünsche gehen an 

nicht zu kurz. Bärbel war begeistert 
unsere Geburtstagskinder im August: 

von den liebevollen Gastgeschenken 
am 3. an Heidi Fitza, 

und bedankt sich an dieser Stelle 
am 8. an Margot Schiffmann 

noch einmal dafür.
am 25. an Margret Schelz. 

Unsere Wochenendfahrt vom 23.08.- Margot beging am 8. August ihren 
25.08. geht diesmal nach Templin. 75sten. Davon hat sie 63 Jahre mit 
Wir starten um 10:35 Uhr vom Süd- der BT verbracht. Sie ist immer noch 
kreuz. Nach einmaligem Umsteigen sehr eifrig auf der Halle aktiv tätig. 
in Löwenberg kommen wir um 12:12 Euch allen alles Gute! 
Uhr in Templin an. Dort wohnen wir im 

Den Geburtstagskindern im Septem-
Fährkrug. Wir wollen wandern, 

ber herzliche Glückwünsche: 
schwimmen und eine Schiffsfahrt ma-

Gymnastik und Tanz
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am 11. Elke Schmidtke, 
am 12. Anita Moldenhauer. 
Bleibt weiterhin schön gesund. 
Eine ganz besondere Jubilarin haben 
wir am 4. September: 
Renate Zielke ist an diesem Tage ge-
nau 60 Jahre in der BT. Renate ist 
schon als Schülerin in die BT einge-
treten und heute noch immer aktiv tä-
tig. 
Renate, wir wünschen Dir weiterhin 
viel Spaß und Freude in Deiner 5. 
Gym. 

Termine 
Kegeln ist am 09.09. 
Unsere Wochenendfahrt findet vom 
20.-22.09. statt. 

Zitat 
Wie viel' Jahr bis wir verstehen, 
wie kostbar Augenblicke sein können.
 

In diesem Sinne viel Spaß wünscht 
Ursula Hücker

kurz, als wir auf der Insel Schwanen-
werder einen Informationsstopp ein-
legten. Wir haben alles gut überstan-
den und nach 10km zischte die Molle 
und schmeckte uns das Essen, das 
wir sogar bei Sonnenschein im Gar-
ten des Restaurants Waldhaus ein-
nehmen konnten, sehr gut.

7. Gymnastikabteilung
Die Wanderung am 1. Juni war für alle 
ein Trimm-Parcours. Es ging im Gru-

newald durch 
tiefe Schluch-
ten, über win-
dige Höhen 
u n d  d u r c h  
schmale Wan-

Wir hatten wieder ein neues Stück derwege. Ei-
des Havelhöhenweges kennenge-nen Treppen-
lernt. Es gibt noch ein weiteres Stück lauf machten 
diesen Weges, vielleicht gehen wir wir so ganz nebenbei mit, da brauch-
den im nächsten Jahr!?ten wir in keinem Hochhaus hoch hin-

aus. Und die Sauna im Anschluss war 
An Silvia Behm gehen unsere besten ebenfalls inbegriffen. Etwas Kultur 
Genesungswünsche nach ihrem Ar-und Geschichte kam auch nicht zu 

Gymnastik und Tanz

weiter »»
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beitsunfall. In diesem Zusammen- Turnen dabei sind. Einige von uns wa-
hang möchte ich mich bei allen be- ren auch in den Ferien sehr fleißig 
danken, die sie in dieser schwierigen und haben montags den Spaziergang 
Situation unterstützt haben. auf der Buga mitgemacht. 
Nachdem die Ferienangebote so gut Ein Montag im Juli war etwas Beson-
besucht wurden, hoffe ich, dass auch deres, Waltraud L. hatte uns in ihren 
der Besuch bei der Gymnastik wieder schönen Garten zum Grillen eingela-
in Schwung kommt. Für die ganz Akti- den. Zehn Frauen haben bei herrli-
ven ist auch schon wieder eine chem Wetter den Nachmittag und 
Übungsphase in Sicht, denn wir wol- Abend genossen. 
len bei der Turn- und Sportshow im Liebe Waltraud, wir danken dir für dei-
November mit dabei sein. Es wird ei- ne Mühe, es war wunderschön!
ne leicht zu erlernende Vorführung 

Zum Ferienausklang haben wir noch werden, und alle sind aufgefordert mit-
einen Ausflug nach Prenzlau zur Lan-zumachen. 
desgartenschau gemacht, auch diese Eure 
Fahrt war sehr gelungen.Hannelore Kohn
Den Geburtstagskindern im August 
und September herzlichen Glück-

10. Bewegungsgruppe wunsch, Gesundheit und weiterhin 
Die Sommerferien sind vorbei und ich viel Freude am Turnen.
hoffe, dass alle wieder zahlreich beim Ingrid Wienicke 

Gymnastik und Tanz

Noch wenige Wochen und das Floorball Großevent in Berlin findet statt: 
Die dritte Auflage der X3M Berlin Floorball-Open steht in den Startlöchern. Das Event lenkt nicht 
nur die Aufmerksamkeit der internationalen Floorballszene auf Berlin, sondern soll natürlich auch in 
Berlin den Sport an sich bekannter machen. 

Der FVBB sucht Helfer, die von Freitag, 30.08., 15:30 Uhr bis Sonntag, 01.09., 16:00 Uhr das Event 
untersützen. Neben den zahlreichen Top-Spielen nimmt jeder Helfer auch neues Wissen mit nach 
Hause, das er in seinem Verein weiter geben kann und so den regionalen Floorball fördert.
Möchtest auch du uns unterstützen? Melde dich unter volunteer@fvbb.de

Die Einsatzzeiten sind: Freitag Nachmittag, Samstag Vormittag, Samstag Nachmittag, Sonntag.
Einsatzgebiete gehen von Teambetreuung über Spielsekretariat bis zu Bandenhelfer.
Möchtest du helfen? Nenne uns deine Kontaktdaten, deinen Lieblingseinsatzort und natürlich deine 
Einsatzzeit.

Hier gibt‘s Infos zum Turnier: www.berlinfloorballopen.com

Floorball
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Laufpaten gesucht Sportabzeichentag
Liebe LAs, liebe Eltern, wir brauchen Für unseren Sportab-
eure Unterstützung! zeichentag am 14.09. 
Am 25.08. um 10:00 Uhr startet die brauchen wir wieder 
28. Auflage des traditionellen Kiezlau- viele fleißige Helfer, le-
fes,  der X-Berger Viertelmarathon ckere Büffetspenden 
bei der TiB 1848 e. V. und natürlich  viele 
Die Leichtathleten organisieren wie- Aktive. 
der einen Helfereinsatz, um unsere  
Kosten für den Berliner Läufer-Cup Wer alles schon für das Sportabzei-
etwas zu dezimieren. chen absolviert hat, ist herzlich einge-
Jeder Helfer, der sich als Strecken- laden sein Laufabzeichen zu erwer-
posten von 8:00-12:00 Uhr zur Ver- ben bzw. zu wiederholen .
fügung stellt, bekommt ein T-Shirt und 
eine Bratwurst. 
Für jeden Helfer werden 10 € als 
Spende für die LA-Abtei lung 
gutgeschrieben. 
Jeder Läufer ist aufgerufen einen 
Helfer/ Laufpaten zu organisieren.
Meldet euch bitte bei Claudia. 

J

B i t t e  d e n  T e r m i n  
u n b e d i n g t  v o r m e r k e n !

Turnfest 2013
(Ergänzung zum Bericht der MB-Ausgabe hatte sich intensiv auf seinen ersten 

OL-Wettkampf vorbereitet und 2013-06 )
konnte seine Fähigkeiten umsetzen:  Im Namen der Leichtathletikabtei-
3.Platz im Einzel-OL! lung möchten wir unseren Turnfest-
Und zusammen mit Teamkamera-siegern im Einzel-Orientierungslauf 
den Robert Plöttner erreichten sie Anicó, Ronny und Werner recht 
den 2.Platz von 84 Teams im Mann-herzlich zu ihrem 2. Platz im Mann-
schafts-OL (kurz mix). schafts-OL (mix lang) gratulieren.  
Ein Riesenerfolg zu dem wir recht Durch beeindruckende taktische 
herzlich gratulieren! Zusammenarbeit haben sie und das 
Glückwunsch auch allen anderen Siegerteam es mit 46:29 min als 
BT-Sportlern zu ihren beim Turnfest einzige unter einer Stunde Laufzeit  
erbrachten Leistungen. geschafft. 

Claudia Becker       Besonders stolz sind wir auch auf 
die Leistungen unseres Nachwuch-
ses. Läufertalent Carlo Wengler Herbstferientraining: www.bt-la.de

Leichtathletik
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Sommer-Cup 2013
Am 16. Juni fand un-
ser alljährlicher Som-
mer-Cup statt. Da 
dieser diesmal sehr 
knapp vor den Som-
merferien lag, sind 
wir mit weniger Leu-
ten als sonst an den 
Start gegangen. 

Die L7 durfte traditio-
nell am Anfang tur-
nen, da viele der Er-
w a c h s e n e n  a l s  
Kampfrichter ge-
braucht wurden. Mer-
cedes Methner turn-
te so entspannt und 
sauber durch, dass sie sich den 2. Charlene und Luzy waren unsere ein-
Platz wirklich verdient hat. Lydia Stef- zigen Starter in der Jugend. Beide 
ke hatte weniger Glück, doch trotz Ver- turnten schön und sauber durch. 
letzung während des Turnens hat sie Platz 1 und 3 haben sie sich wirklich 
es auf den 3. Platz geschafft. Debo- verdient.
rah Becker hatte wieder mit ihrem 

Alles in allem können wir sehr zufrie-„Lieblingsteil“ zu kämpfen. Sie lande-
den mit uns sein. Jetzt heißt es weiter te auf dem 5. Platz, da wir in diesem 
trainieren, denn der nächste Wett-Jahr zwei 3. Plätze hatten. 
kampf steht schon fast vor der Tür. 

In der Klasse der Ältesten turnte Kim Lydia 
Methner leider nicht so wie sie es 
noch im Mai beim Deutschen Turnfest 
gezeigt hat. Dennoch hat sie sich den 
5. Platz gesichert.
Bei den Allerjüngsten hatte Klara Wol-
finger ihren ersten großen Wett-
kampf. Sie hat den 8. Platz erturnt.
In der L5 hat unsere einzige Teilneh-
merin Sophie Holstein souverän ihre 
Kür durchgeturnt und wurde mit dem 
3. Platz belohnt. 

Rhönrad

Isabel
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Nationalspieler in der BT denn wir waren wirklich die drittstärkste Mann-
schaft in dieser Woche.Im Anschluss an die diesjährige Jugend EM 

nahm Timon am von der IFA organisierten Ju- Jens als bekannter fehlerfreier Schläger und 
gendlager teil. Dort begann für ihn und den Frank als sehr guter Zweitschläger hätten, 
restlichen Kader die Vorbereitung auf die Ju- wie alle Mitspieler, ihre Sache nicht besser ma-
gend -WM 2014 in Brasilien. chen können.
Das Jugendlager, das zusammen mit den Na- Aufrichtige Gratulation an André Braun, 
tionalmannschaften aus Namibia, Österreich Frank Nest, Jens Richter, Norbert Nest, Pe-
und der Schweiz durchgeführt wurde, beinhal- ter Wilksen und Ralf Kennert und weiterhin 
tete auch ein Turnier, bei dem er auf seine er- viel Erfolg von allen Abteilungsmitgliedern. 
sten drei Einsätze im Nationaltrikot kam. Über 

Dankeseinen Erfolg freuen sich nicht nur die Abtei-
Wir bedanken uns bei André für die hervorra-lung, sondern auch die Vereinsmitglieder und 
gende Info und Betreuung mit allem Drum und wir wünschen ihm weiterhin nicht nur sportlich 
Dran beim Turnfest. Der Erfolg beim BT-alles Gute. 
Abend ist zum großen Teil unserem Jens zu 

Besonderheiten verdanken. Er hat es geschafft, nicht nur die 
Die Faustballabteilung hat einen Turnfestsie- jungen, sondern auch die älteren Mitglieder 
ger und eine Drittplatzierung beim Turnfest zu durch seinen gelungenen Musikmix auf die 
verzeichnen. Tanzfläche und zum Mitsingen zu bringen. 
Die U14 hat bewiesen, dass man auch einen Dass er nicht mittanzen konnte, hat ihn sicher-
Außenseiter nicht unterschätzen darf. Sie war lich Überwindung gekostet. Da er aber für die 
die Mannschaft, die mit Wind, Nässe, Regen Spiele fit sein wollte, war die Entscheidung be-
und ohne Eigenfehler zu machen, letztendlich züglich der Schonung seines Knies richtig. 
die Beste aller U14 Jugendmannschaften Ein weiterer Dank gilt auch den Fahrern unse-
beim Turnfest war. Unter Mithilfe vieler faust- rer Schüler und Jugendlichen (teilweise El-
ballfremder BTer, anderer Zuschauer und tern), denn ohne deren Hilfe könnten wir 
letztendlich den Mitgliedern der Abteilung ha- manch ein Punktspiel oder Turnier nicht so oh-
ben sich unsere Jungen von Sieg zu Sieg tra- ne weiteres besuchen. Den bisherigen 
gen lassen. Dabei hat Paul als ihr Betreuer si- Übungsleitern bzw. Trainern Mini, Norbert, 
cherlich immer genau die richtigen Worte ge- Jens, Peter und Jürgen sei auch einmal ge-
funden und damit ebenfalls seinen Anteil am dankt, weil ohne deren Arbeit es nicht so posi-
Erfolg beigetragen. tiv in der Abteilung aussehen würde. 
Wir gratulieren überaus herzlich Hendrik Hierbei sollen nicht die Mannschaftsfüh-
Schlegel, Lean Wilksen, Linus Richter, Se- rer/innen vergessen werden, ohne deren Mit-
bastian Wöll, Tobias Wilksen und Yannick hilfe es mit der Information innerhalb der Ab-
Nest zum ersten Turnfestsieger der BT- teilung sicherlich Lücken gäbe.
Faustball-jugend seit 1954, wo wir mit der Ju-

Allgemeinesgendarbeit begannen. Bei den Männern 45 
Das Turnfest war für die beiden Mannschaften wurde ebenfalls unter Beifall von vielen Zu-
(weibliche U18 und Frauen) nicht so erfolg-schauern der 3. Platz erkämpft, wobei wir si-
reich wie erhofft.cherlich auch die Platzierung verdient haben, 

Faustball
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Das Regenwetter, der Wind und die Kälte ha- Qualifikation sicher eine kleine Überra-
ben bei den nicht so versierten Spielerinnen schung.
doch Lücken aufgezeigt, die andere in dieser 

Damen VerbandsligaGrößenordung nicht hatten. Trotzdem hat es 
Mit einem 2. und 3. Rang in Berlin haben beide wohl alles in allem auch ihnen Spaß gemacht.
Damenmannschaften die Saison abgeschlos-

Zur ODM der weibl. und männl. Jugend U18 sen. Die Titelverteidigung für die 1. Damen 
sowie der U14 wünschen wir den Teilnehmern war nicht möglich, weil die Mannschaft sich im 
viel Glück und wir würden es begrüßen, wenn Umbruch befindet und sie sich erst finden 
zumindest eine Mannschaft den Sprung zur muss.
Deutschen schaffen würde. Bei der Berlin-/Brandenburgrunde konnten un-

sere 1. Damen den 3. Platz und die 2. Damen 
Aus den Mannschaften den 6. Rang belegen. Nun beginnt bald wieder 

die Winterrunde und da werden die Karten Schüler  U10, U12, U14
neu gemischt. Der 2. Mannschaft wünschen Die U12 sind Berliner Meister geworden. Mit 
wir, dass sie die guten Ansätze aus der Feld- ihren Spielen haben sie nie Probleme gehabt. 
in die Hallenrunde mitnehmen kann.Nun hoffen wir, dass diese junge Mannschaft 

bald in die Fußstapfen der bisherigen erfolg- Herren Bundesliga
reichen U14 treten kann. 

Wie erwartet war es schwer, die Liga zu hal-
Bei den U10ern sieht es ebenfalls sehr gut aus ten. Bis zum letzten Spieltag mussten wir zit-
und der Titel ist ihnen nicht mehr zu nehmen. tern, ob der Klassenerhalt geschafft wird. Die 
Beim letzten Spieltag könnt ihr also unbe- gute Leistung vom Turnier in Eibach konnte 
schwert aufspielen und noch Mal zeigen, was mitgenommen werden und so wurde das letz-
in euch steckt. te entscheidende Spiel gewonnen. Der er-
Die U14 musste sich aufstellungsgeschwächt reichte 6. Platz ist wie in der Hallensaison ein 
mit dem 2. Rang begnügen, was schade, aber schöner Erfolg als Aufsteiger. Zwischen dem 
nicht zu ändern ist. Bei der ODM viel Erfolg. 6. und 8. Rang liegen gerade mal 2 Punkte 

und dies zeigt, wie ausgeglichen die Gruppe Jugend U16, U18 weiblich und männlich
war.Die männliche 16er und 18er sind gut gestar-
Wir sind als einziger Aufsteiger in der Liga ge-tet, haben aber ebenfalls ersatzgeschwächt 
blieben, die beiden anderen sind leider wieder ihren Titel nicht verteidigen können. Schade!
abgestiegen.Beide Mannschaften haben sich zur ODM qua-
Wir gehören spielerisch also schon in die 2. Li-lifiziert. Dort konnte die weibliche U18 den vier-
ga und nun muss aber weiter gearbeitet wer-ten Rang erkämpfen und scheiterte damit nur 
den, damit wir möglichst schon 1 bis 2 Spielta-knapp an der DM-Qualifikation. Bei der männ-
ge vor Saisonschluss nicht mehr den Druck lichen U18 standen im Gegensatz zur Berliner 
des Klassenerhalts zu spüren haben. Beide Meisterschaft wieder alle Spieler zur Verfü-
älteren Ü40- Spieler haben durch ihren Ein-gung, sodass eine klare Leistungssteigerung 
satz mehr oder weniger mit Anteil an diesem erkennbar war. Es konnten alle Spiele gewon-
Endresultat.nen werden. Als Außenseiter war der Ostdeut-
Wir gratulieren Adrian Schlegel, Florian sche Meistertitel und damit die DM-

Faustball
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Faustball
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Nest, Frank Nest, Matthias Menche, Mar- Ob wir dies auch auf die Gottfried-Röhl-
cus Nest, Paul Benicke, Sebastian Kehrer, Grundschule („Ungarnstraße“) ausdehnen 

sollten, ist noch offen. Timon Lützow und Volkmar Paulus recht 
herzlich zu dem Erfolg. Zum Kinderturnsonntag am 08.09. sind wir in 

der Halle Ungarnstr. und versuchen, dass ver-
Herren Verbandsliga eins- bzw. sportferne Schüler und Jugendli-
Die 2. Herren haben sich in dieser Saison gut che ebenfalls Spaß am Ballsport und der 
geschlagen. Mit dem Vizemeistertitel haben sportlichen Bewegung bekommen. Hel-
sie daran erinnert, dass sie als ältere Spieler fer/innen melden sich bitte.
in Berlin noch immer mit zu den besten Mann- Jürgen Nest
schaften gehören. Beim Turnfest hatte sich 
dies ja in der Altersklasse auch gezeigt.

Turniere
Das stark besetzte Bundesliga-Turnier in Ei-
bach wurde von unserer 1. Männermann-
schaft mit einem 3. Platz beendet. Diese Plat-
zierung hat niemand erwartet, aber es zeigt 
sich, welches Potenzial in dieser Mannschaft 
steckt.
Die Turniere nach Uelzen, Empelde und Lau-
terberg sind angemeldet. Bis zum Abgabeter-
min des MB war alles im Zeitplan. Einen Be-
richt hierzu wird es im nächsten MB geben.
Beim Turnier in Seekirchen (Österreich) ha-
ben unsere U10 den 2. Rang belegen können. 
Bei diesem stark besetzten Turnier mussten 
sie schon alle ihre bisherige Erfahrung und ihr 
Können aufbieten, um diese sehr gute Platzie-
rung zu erreichen. Das habt ihr sehr gut ge-
macht, Bravo!

Zu allen Spielen sind natürlich immer Zu- Termine sind beim Training zu erfragen, da wegen der 
vielen Zeiten hier nur die Angaben zur Bundesliga auf-schauer willkommen. 
geführt werden.

Ballspielgruppe
Die Gruppe wird nun wieder mittwochs in der 
Halle sein.
Nach den Ferien haben wir auch eine AG in 
der Möwensee-Grundschule (Afrikanische 
Straße 123 • 13351 Berlin). Dadurch erhoffen 
wir uns noch mehr Zulauf von 8-12-jährigen 
Mädchen und Jungen. 

Bundesligatermine der BT in Berlin 
Heimspiel 2. Bundesliga Spielbeginn 14.00 Uhr
07.12. Swinemünder Str. 66/Ramlerstr.
18. 01. Grundschule am Arkonaplatz

Ruppiner Str. 47/48 • 10115 Berlin
25.01. Grundschule am Arkonaplatz

Ruppiner Str. 47/48 • 10115 Berlin

Termine 2013
23.-25.08. 100-Jahre Faustball Uelzen
08.09. Kinderturnsonntag

10:00-15:00 Uhr Ungarnstraße
07.12. Weihnachtsfeier

17:30 Uhr Einlass
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Ruderwanderfahrt auf der Weichsel 
oder Testfahrt mit dem neuen Bulli 
der Berliner Turnerschaft 

Vom 20. Juli bis 2. August haben die 
Ruderer von Astoria den neuen BT-
Bulli eingefahren – bei einer Tour über 
insgesamt 2497 km an die Weichsel. 
Ziel war zunächst das mittelalterliche 
Toruń (Thorn) an der Weichsel, wo wir 

neben der flach, dass von Rudern keine Rede 
go tischen sein kann – wir mussten in der Fluss-
A l t s t a d t  mitte aussteigen und das Boot über 
das Lebku- Sandbänke ziehen.
c h e n m u-

Den ehemaligen Hauptsitz des Deut-seum be-
schen Ordens, zugleich den größten sichtigten. 
Backsteinbau Europas, besichtigten In vier Ta-
wir am nächsten Tag.g e s e t a p-

pen ruder- Weil die sog. „Schiefen Ebenen“ des 
t e n  w i r  Oberländischen Kanals, die wir per 
dann auf Boot erkunden wollten, derzeit saniert 
der Weich- werden und nicht zu befahren sind, 
s e l  ü b e r  verzichteten wir auf eine Etappe von 
Bydgoszcz Marienburg über die Nogat und Kanä-
( B r o m- le nach Elbing und begaben uns per 

berg) und Grudziądz (Graudenz) zur Landtransport an den Jeziorak (Ge-
Nogatschleuse, um die Tour mit einer serichsee), wo wir für drei Tage cam-
Vorbeifahrt an der Marienburg zu krö- pierten und ruderten. 
nen. Stellenweise ist die Weichsel so Die abschließenden drei Tage ver-

brachten wir auf dem Gelände einer 
Schleuse des Oberländischen Ka-
nals, von wo wir tagsüber die Gegend 
erruderten und abends beim Lager-
feuer in stockfinsterer Nacht die 
Sternschnuppen zählten. Auch die 
Milchstraße war beeindruckend 
schön zu sehen. 

Den einzigen Regentag der Tour nutz-

Rudern

www.astoria-rudergemeinschaft.de/alben

Burganlage in Thorn

Details der Fassadengestaltung in Thorn

Das Rathaus von Thorn 
war Vorbild für das 
Berliner Rote Rathaus
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ten wir für einen Ausflug nach From- vollbepackten Rudertransport hätte 
bork (Frauenburg) ans Frische Haff, die Motorisierung etwas stärker sein 
wo Kopernikus seinerzeit die Welt dürfen; auch wird man den neunten 
aus ihren Angeln hob. Wir entdeckten Platz zwischen Fahrer und Beifahrer 
dort immerhin wetter- und vandalis- nur auf kurzen Strecken besetzen kön-
musfeste Fitnessgeräte, deren An- nen. Für die gute Stimmung an Bord 
schaffung wir der BT vorschlagen wer- haben wir noch ein Autoradio organi-
den. siert, das neben CDs auch USB-

Sticks und SD-Karten sowie Apple-Der neue Bulli leistete uns auf der 
Geräte auslesen kann.Fahrt gute Dienste. Vor allem die Kli-

Thomasmaanlage ist sensationell. Für einen 

Rudern

www.astoria-rudergemeinschaft.de

Abendstimmung
Der BT-Bulli blickt
in Graudenz auf die Weichsel

Hinter uns die Marienburg
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Weichselfahrt

Fotos: Astoria

Die Gruppe am Boots-
haus von Thorn

Sandbänke in der Weichsel

Vor einer Schleuse

auf der Nogat

Der Fahrtenleiter
ruht sich aus
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